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Notdienste

N
Feuerwehr/Notarzt, Tel: 112.
Polizei, Tel: 110.
ÄrztlicherNotdienst/Zahnarzt-
Notdienst, Tel: 116117.
Erdgas, Tel: (0800) 6 86 11 77.
Strom, Tel: (0361) 73 90 73 90.
Gift, Tel: (0361) 73 07 30.
Kinder- und Jugendsorgentele-
fon, Tel: (0800) 008 00 80.
Telefonseelsorge,
Tel: (0800) 1 11 01 11.
Allgemeinmedizin,
Tel: (0365) 4 88 20.
Frauenhaus-Notruf,
Tel: (0365) 5 13 90.
Wald-Klinikum-Gera,
Tel: (0365) 8 28 29 10.

Ä
Gera
Bereitschaftsdienstpraxis,
Ernst-Toller-Straße 14 , Tel:
116117, Sa/So 8-21Uhr.
A
Berga an der Elster
Stadt-Apotheke, Schloßstraße
6, Tel: (036623) 20215,
So 8 -Mo8Uhr.
Gera
Adler-Apotheke, Zschocherns-
traße 3, Tel: (0365) 26439,
Sa 8 - So 8Uhr.
Apotheke amPuschkinplatz,
Schloßstraße 19, Tel: (0365)
24906, So 8 -Mo8Uhr.
Hermsdorf

Apotheke imGlobus, Rodaer
Straße 72, Tel: (036601) 7850,
Sa 8 - So 8Uhr.
Weida
Stadt-Apotheke,Markt 13, Tel:
(036603) 62252, Sa 8 - So 8Uhr.
Wünschendorf (Elster)
Macrobius-Apotheke, Poststra-
ße 6, Tel: (036603) 88212,
So 8 -Mo8Uhr.
K
Gera
Bereitschaftsdienstpraxis,
Ernst-Toller-Straße 14 , Tel:
116117, Sa/So 9-14, 19-21Uhr.
T
Gera
Kleintierpraxis Lohse und Fei-

ge, Ronneburger Straße 74,
Tel: (0365) 55176036,
Sa 12-8Uhr, So 8-8Uhr.
G,W, S
Gera
ZVWasser/AbwasserMittle-
res Elstertal, De-Smit-Straße 6,
Tel: (0800) 5888119.
FernwärmeNord, Energiever-
sorgung ,Tel: (0365) 8562111.
FernwärmeSüd, Energiever-
sorgung ,Tel: (0365) 8562121 .
Gas, Energieversorgung ,
Tel: (0365) 8561717.
StadtbeleuchtungGera,Kant-
str. 3, Tel: (0365) 77309503.
Strom, Energieversorgung ,
Tel: (0365) 8561616.

Wir gratulieren

heute recht herzlich inGroßen-
stein IngridKühn zum80.Ge-
burtstag.Wirwünschen alles
Gute imneuenLebensjahr.

Mittagspause mit
Grünen-Chef

Gera. Bündnis 90/Die Grünen
Gera laden am Dienstag von
11.15 bis 12.45 Uhr zu einer
„Mittagspause“ mit Robert Ha-
beck in das Kulturzentrum Häs-
elburg ein. Dabei bietet sich die
Gelegenheit, gemeinsam mit
dem Bundesvorsitzenden der
Bündnisgrünen zu wichtigen
Fragen rund um die Themen
Arbeit und soziale Absicherung
ins Gespräch zu kommen.
(red)

n Interessierte gelangen zur
„Mittagspause“ im
KulturzentrumHäselburg über
denHinterhof, Eingang
Florian-Geyer Straße ,
. Obergeschoss.

Friedhöfe
bis Montag
gesperrt

Räumarbeiten auf
Südfriedhof gestartet

Gera. Alle Geraer Friedhöfe
bleiben über das Wochenende
bis Montagvormittag, 14. Janu-
ar, geschlossen. Darüber infor-
mierte gestern die Stadtverwal-
tung. Nach Einschätzung des
Fachdienstes Stadtgrün ver-
schärfe sich die Lage besonders
auf dem Ostfriedhof. Bäume ha-
ben unter der Schneelast Scha-
den genommen. Viele stehen
schief. Abgebrochene Äste ver-
sperren Wege. Die Baumpfleger
würden bereits auf dem Süd-
friedhof die niederliegenden Äs-
te beräumen. Ab Montag solle
auch auf dem Untermhäuser
Friedhof und dem Ostfriedhof
beräumtwerden.
Wie der Fachdienst Stadtgrün

informierte, mussten wegen der
erschwerten Begehbarkeit auch
Beisetzungen verlegt werden.
DieFriedhofsverwaltungnehme
in diesen Fällen direkt mit den
Bestattungsinstituten Kontakt
auf.

„Ossel“ seit gestern
wieder geöffnet

Nahezu unverändert ist auch
das Bild bei den Sportanlagen.
Nur die Sporthalle „Ostvorstäd-
tische Sporthalle“ – die „Ossel“
in der Bauvereinstraße 49, ist
seit gesternwieder geöffnet.
Wie die Stadtverwaltung und

die Elstertal „Infraprojekt“
GmbH informieren, können bis
auf Widerruf die Schulsporthal-
len der Staatlichen berufsbilden-
de Schule Gesundheit, Soziales
und Sozialpädagogik sowohl in
der Maler-Fischer-Straße 2 als
auch in der Robert-Erbe-Straße,
die Schulsporthallen der „Taba-
luga“-Grundschule Gera und
der Grundschule „Am Biebla-
cher Hang“ nach wie vor nicht
genutzt werden. (red)

Glücklichmacher für Miet-Jubilare
Geraer WBG „Glück Auf“ freut sich über vielerlei Zuwächse und investierte drei Millionen Euro in den Bestandserhalt.

VonChristiane Kneisel

Gera. Regelmäßig imDezember
verschickt die WBG „Glück
Auf“ an ihre treuesten Mitglie-
der, jene, die ein rundes Mieter-
jubiläum feiern können, Glück-
lichmacher. Angefangen von 20
bis hin zu 60 JahrenWohndauer
werden auf diese Weise gewür-
digt. Im vorigen Jahr gingen 189
solcher Dankeschön-Gutschei-
ne auf die Reise. „Zehn Mieter
davon hatten ihr 60-jähriges
Miet-Jubiläum. 38 sind 55 Jahre
bei uns und immerhin elf nun 50
Jahre. Darüber hinaus gibt es
noch etliche, die schon 61 oder
62 Jahre in einerWohnungunse-
rer Genossenschaft wohnen. Es
sind nochdiejenigen, die damals
ihre Häuser, vornehmlich am
Bieblacher Hang, in der Kurt-
Keicher-Straße und in der Stra-
ße des Bergmanns mit gebaut
haben und sich noch heute da-
mit identifizieren“, berichtet
Uwe Klinger, Vorstandsvorsit-
zender der Geraer Wohnungs-
baugenossenschaft „Glück
Auf“.

Treue zahlt sich
für beide Seiten aus

Seit 16 Jahren wohnt auch
Christine Michael in einer
„Glück Auf“-Wohnung, fühlt
sich sehr wohl und ist mit ihrem
Vermieter mehr als zufrieden.
„Und falls es mal ein Problem
gibt, genügt ein Anruf und
prompt wird alles geregelt“,
schwärmt sie. Insgesamt 4098
Mitglieder zählt die Genossen-
schaft aktuell. Im zu Ende ge-
gangenen Jahr gab es kräftige
Zuwächse: 241 Mitglieder
konnte „Glück Auf“ hinzu ge-
winnen. „Das freut uns sehr, ist
dies doch zugleich ein Vertrau-
ensbeweis“,meintMathias Lack

vom Vorstand. Mit diesem Er-
folg geht ein anderer Zugewinn
einher: das Geschäftsguthaben
stieg auf 12,4 Millionen Euro.
„Die Anteile, die die Mitglieder
gezeichnet haben, ist in den letz-
ten Jahren tatsächlich drastisch
gewachsen. Dies liegt vor allem
daran, dasswir immermehrMit-
glieder haben, die freiwillig Ge-
nossenschaftsanteile erwerben.
Die steuerfreie Verzinsung seit
vielen Jahren von 2,7 Prozent
trägt Früchte“, so derVorstands-
vorsitzende. Einerseits sei dafür
sicher der Zinssatz ausschlagge-
bend, andererseits die Überzeu-
gung der Mitglieder, dass ihr
Geld gut angelegt ist. Es sei so-
mit eine Reflexion auf die Arbeit
der Genossenschaft, stimmen
die Vorstände Uwe Klinger und
Mathias Lack überein.
Beide macht nicht nur dieser

Vertrauensbeweis in die Arbeit
der WBG stolz, sondern freut,
dass damit die Eigenkapitalaus-

stattung, sprich die Liquidität
deutlich steigt und dies wiede-
rum die „Glück Auf“ für große
Baumaßnahmen unabhängiger
gegenüber Bankenwerden lässt.
Insgesamt mehr als acht Mil-

lionen Euro konnte die „Glück

Auf“ im vergangenen Jahr in
ihren genossenschaftlichen
Wohnungsbestand investieren.
Allein dreiMillionen davon flos-
sen in den Bestandserhalt. Fas-
saden und Treppenhäuser wur-
den gestrichen, Wasserleitun-

gen erneuert und vieles mehr.
„Finanziell ist es soviel wie noch
nie“, resümiert UweKlinger und
sieht dafür zwei Gründe: „Zum
einen steigt der Instandhal-
tungsaufwand bei Mieterwech-
seln von Jahr zu Jahr, weil oft die
Wohndauer weiter zunimmt.
Zweitens haben wir eine exorbi-
tante Preiserhöhung in allen
Baugewerken zu verzeichnen.
Für dieselbe Leistung sind grö-
ßere Ausgaben nötig.“ Aber,
wolle man kontinuierlich und
dauerhaft vermieten, müsse
man hier stets dranbleiben. Zu-
mal es in der Stadt Gera einen
sehr untypischen Mietmarkt ge-
be. „Er ist gekennzeichnet von
vielen Anbietern und damit star-
kerKonkurrenzsituation. Inden
meisten Städten Thüringens, in
denen gleichfalls ein Überange-
bot an Wohnungen herrscht,
sind lediglich eine Genossen-
schaft und eine Gesellschaft zu-
ständig“, weißUweKlinger.

ChristineMichaelwohnt seit  Jahren in der Erich-Weinert-Straße . Auchhierwurde imvergangenen Jahr in dieHäuser -
 und - kräftig investiert. FOTO: PETERMICHAELIS
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Betrunken
randaliert

Gera. Polizeibeamte kamen
Donnerstagabend, gegen
22.30 Uhr, in der Robert-Blum-
Straße zum Einsatz. Zeugen
meldeten, dass grölende Perso-
nen gegen eineHauseingangstür
treten und diese dadurch be-
schädigten.VorOrtkonnten, bis
auf einen, die Personen im stark
alkoholisierten Zustand ange-
troffen werden. Ermittlungen
wurden eingeleitet. (red)

Zum Girls’ Day in
den Bundestag

Gera/Berlin. Die SPD-Bundes-
tagsfraktion will 60 Mädchen
aus dem gesamtenBundesgebiet
ermöglichen, zum diesjährigen
„Girls’ Day“ am 28. März einen
Einblick in die Arbeit im Bun-
destag zu erhalten. Die Geraer
Bundestagsabgeordnete Elisa-
beth Kaiser (SPD) ruft deshalb
auch in ihremWahlkreis alle in-
teressierten Mädchen zwischen
16 und 18 Jahren auf, sich für
einen Platz zu bewerben. „Aus
Ostthüringen wird eine Bewer-
berin die Möglichkeit erhalten,
diesen Tag zu erleben“, heißt es
im Aufruf. Unter anderem war-
tet ein Treffen mit der SPD-Che-
finAndreaNahles.
Am Girls’ Day können Schü-

lerinnen Einblick in Berufsfel-
der erhalten, die Mädchen im
Prozess der Berufsorientierung
nur selten inBetracht ziehen. So
auch im Bundestag über die Be-
schäftigungsperspektiven von
Frauen in der Politik.
Für die Teilnehmerin entste-

hen keine Kosten. Interessierte
können sich ab sofort schriftlich
(Motivationsschreiben, Lebens-
lauf, aktuelles Zeugnis) bewer-
ben.
Die Unterlagen können via E-

Mail an elisabeth.kai-
ser.wk@bundestag oder per Post
an „Kaisers Demokratieladen“,
Heinrichstraße 84, 07545 Gera
gesendetwerden. (red)

n Weitere Info gibt es dort oder
unter Telefon ()  

Prügelei in
Heinrichstraße

Gera. Zeugen meldeten am
Donnerstagabend, 18.45 Uhr,
der Polizei, dass sich in der
Heinrichstraße mehrerer
Personen prügeln.
Ein zunächst beginnender

verbaler Streit zwischen
insgesamt drei Personen endete
schließlich in einer körperli-
chen Auseinandersetzung,
wobei ein 34-Jähriger verletzt
wurde. Eine ärztliche Versor-
gung lehnte er jedoch ab.
Der Täter der Körperverlet-

zung entfernte sich bereits vor
Eintreffen der Polizei. Die
Ermittlungen wurden aufge-
nommen. (red)

Ein Teil unserer Ausgabe
enthält eine Beilage der Firma
SZ Reisen.

Erkenne deine Stadt
Jeden Samstag zeigt die Lokalredak-
tion Fotografien eines Details mehr

oder weniger bekannter Gebäude,
Denkmäler oder andere markante

Dinge aus der Stadt. Bekommen sie
heraus, um welches Stück Gera es

sich handelt. Die Auflösung gibt es
amDienstag. FOTO: PETERMICHAELIS

Die „Glück Auf“ Vorstände Uwe Klinger (links) und
Mathias Lack. FOTO: CHRISTIANE KNEISEL
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